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Zum ersten Mal seit 3 Jahren 
Corona-Pandemie fand der 
Kreisentscheid des bundes-
weiten Vorlesewettbewerbs 
wieder als Live-Veranstaltung 
in der Stadt- und Kreisergän-
zungsbücherei Wittlich statt. 
Eingeladen waren alle Schul-
sieger der sechsten Klassen 
aus dem Landkreis Bernkastel-
Wittlich. 
Vor der Jury lasen die 13 Kin-
der zunächst eine selbst aus-
gewählte Textpassage und 
mussten sich direkt im An-
schluss einem vom Veranstal-
ter ausgewählten Fremdtext 
stellen. Gerade dieser unbe-
kannte Text gibt der Jury wich-
tige Aufschlüsse über die Le-
sefähigkeit der Kinder und ist 
somit eine große Hilfe bei der 
Bewertung.
Dieses Jahr stammte der 
Fremdtext aus dem Buch „Bit-
te nicht öffnen – Durstig“ von 
Charlotte Habersack. Die lu-
stige, etwas gruselige Ge-
schichte um ein mysteriöses 
Päckchen, dem eine lebendig 
gewordene Vampirpuppe ent-
springt und allerlei Chaos an-
richtet, kam ohne nennens-
werte Fremdwörter aus und 
wurde von allen Teilnehmern 
gut gemeistert – von einigen 
sogar besser als der eigene 
Text. 
Überhaupt war es bemer-
kenswert, wie selbstbewusst 
sich die Teilnehmer trotz et-
was Lampenfieber präsen-
tierten und mit ihren gut aus-
gewählten Textstellen dem 
Publikum eine breite Palette 
der Kinder- und Jugendlite-
ratur vorstellten. Der große 

Renner war Joanne K. Row-
ling, die zweimal mit „Harry 
Potter“ und einmal mit den 
„Phantastischen Tierwesen“ 
vertreten war. Nach wie vor 
zählen fantastische Geschich-
ten, wie z. B. „Momo“ zur be-
liebtesten Lektüre der Zwölf-
jährigen, doch auch lustige 
Schulgeschichten, moderne 
Abenteuerstorys aus der Mi-
necraft-Welt oder Klassiker 
wie „Damals war es Fried-
rich“ kamen nicht zu kurz und 
sorgten für Abwechslung.
Am Ende war die Entschei-
dung äußerst knapp. Wäh-
rend die Jury diskutierte und 
abwog, durften Teilnehmer 
und Publikum bei Magier 
Hamids verblüffender Zau-
bershow entspannen und 
staunen. Entsprechend lo-
cker war dann auch die Stim-
mung, als Landrat Gregor 

Eibes zur Siegerehrung kam 
und den Kindern ihre Preise 
überreichte.
Eine kleine Panne beim Or-
ganisationsteam, das verse-
hentlich die Teilnehmerur-
kunde der späteren Siegerin 
nicht herausgenommen hat-
te, sorgte unbeabsichtigt für 
zusätzliche Dramaturgie. Als 
der Landrat alle Urkunden 
verteilt hatte, war immer 
noch offen, wer denn nun 
gewonnen hatte und erst 
ganz zum Schluss löste er mit 
dem Überreichen der Sieger-
urkunde die Spannung auf.
Der Sieg ging diesmal an Lara 
Noll von der IGS Salmtal. Mit 
einem sehr schön vorgetra-
genen Auszug aus dem Fan-
tasyroman „Die Hüter der 
vier Elemente“ von Dagmar 
Winter und dem ebenso sou-
verän gelesenen Fremdtext 

vermochte sie die Jury am 
meisten zu überzeugen und 
wird als verdiente Kreissiege-
rin den Landkreis Bernkastel-
Wittlich demnächst beim 
Bezirksentscheid in Trier ver-
treten. 
Die nächste Stufe wäre dann 
der Landesentscheid und ein 
besonderer Ansporn dürf-
te die Einladung nach Ber-
lin zum Bundesentscheid 
sein. Doch schon jetzt haben 
Lara und die anderen Schul-
siegerinnen und -sieger ihr 
Können bewiesen und den 
Zuschauern die Welt der Bü-
cher nähergebracht. Denn 
wichtiger als jeder Wettbe-
werb ist nach wie vor die 
Freude an fantasievollen, 
spannenden und lustigen 
Geschichten, die ihre Leser 
in andere Welten und Zeiten 
entführen.

Umrahmt von den anderen Schulsiegerinnen und Schulsiegern, der Jury und Landrat Gregor 
Eibes: Kreissiegerin Lara Noll (vordere Reihe, 2.v.l.).

Spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen  
beim Vorlesewettbewerb im Landkreis
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Anfang Februar dieses Jahres 
hat die Kreisverwaltung Bern-
kastel-Wittlich die Erarbeitung 
einer kreisweiten Digitalstra-
tegie in Auftrag gegeben. Den 
Zuschlag für die Erstellung der 
Strategie hat die Firma bee 
smart city mit ihrem Partner 
Detecon International erhal-
ten. 
„Ziel der Digitalstrategie ist 
es, eine mehrjährige Jahres-
planung für die kreisweite Di-
gitalisierung zu erstellen. Sie 
soll den strategischen Rah-
men bilden für die Umsetzung 
bereits vorhandener Konzepte 
als auch für die Entstehung 
neuer Vorhaben“, erklärt Pro-
jektleiterin Deborah Mertes. 
Durch den Ausbau digitaler 
Kompetenzen soll die Attrak-
tivität des Landkreises für die 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, aber auch Unternehmen 
gesteigert und der negativen 
demografischen Entwicklung 
entgegengewirkt werden.
Im ersten Schritt wird der 
Stand der Digitalisierung im 
Landkreis aufgenommen. Alle 
relevanten Informationen 

Digitalstrategie im Landkreis Bernkastel-Wittlich

werden zusammengetragen, 
laufende Projekte eingeord-
net, bestehende Maßnahmen 
erfasst und erste Empfeh-
lungen erarbeitet. Im zweiten 
Schritt erfolgt auf Basis der 
Bestandsaufnahme die Ent-
wicklung eines Leitbildes mit 
Handlungsfeldern und kon-
kreten Maßnahmen. Im letz-
ten Schritt wird die fertigge-
stellte Strategie präsentiert. 
Sie stellt zwar das Ende des 
Erarbeitungsprozesses dar, 
aber auch gleichzeitig den 
Einstieg in die Umsetzung.  
„Im gesamten Verlauf des 

Strategieentwicklungspro-
zesses haben neben den ver-
schiedenen Verwaltungsebe-
nen und Unternehmen auch 
die Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit sich einzu-
bringen“, betont Mertes und 
verweist auf den übergreifen-
den Titel des Bernkastel-Witt-
licher Projektes: „Gemein-
sam.Digital“.
Die Erstellung der Digitalstra-
tegie ist ein Vorhaben des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich, das im Zuge der Kreisent-
wicklung umgesetzt wird. Die 
Kreisentwicklung ist ein Fach-

bereich der Kreisverwaltung 
Bernkastel-Wittlich. Hier wer-
den Querschnittsaufgaben 
bearbeitet und Projekte um-
gesetzt, die aktiv den aktu-
ellen Herausforderungen wie 
dem demographischen, wirt-
schaftlichen, sozialen, digi-
talen und klimatischen Wan-
del begegnen. Ziel ist es, den 
Landkreis dauerhaft zukunfts-
fähig aufzustellen und damit 
als Wohn- und Lebensstand-
ort attraktiv zu halten.
Finanziert wird das Projekt 
durch das Modellvorhaben 
„Smarte.Land.Regionen“, an 
dem der Kreis als einer von 
sieben Landkreisen bundes-
weit teilnimmt. Dabei handelt 
es sich um eine Fördermaß-
nahme des Bundesministeri-
ums für Ernährung und Land-
wirtschaft (BMEL) im Rahmen 
des Bundesprogramms Länd-
liche Entwicklung (BULE).
Unter www.Bernkastel-Witt-
lich.de können Interessier-
te sich mit dem Suchbegriff 
Kreisentwicklung einen Über-
blick über laufende Projekte 
der Kreisverwaltung machen.

Seit einem Jahrzehnt arbei-
tet die Kreisverwaltung Bern-
kastel-Wittlich im Unterneh-
mensnetzwerk „Erfolgsfaktor 
Familie“ mit, in dem mehr als 
8.000 Unternehmen bundes-
weit mit dem Ziel die Verein-
barkeit von Beruf und Familie 
zu fördern und zu verbessern 
aktiv sind.
Seit langem setzt sich die 
Kreisverwaltung für eine fami-
lienbewusste Personalpolitik 
in ihrem Dienstleistungsunter-
nehmen ein. Eine familien-
freundliche Arbeitszeitgestal-
tung mit vielen flexiblen und 
individuellen Arbeitszeitmo-
dellen, ein breites Angebot 
zum Homeoffice, die Mög-
lichkeit zum Jobsharing und 
zur Freistellung bei besonde-
ren familiären Erfordernissen 

10-jährige Kooperation der Kreisverwaltung mit dem  
Unternehmensnetzwerk „Erfolgsfaktor Familie“

wie Kinderbetreuung und die 
Pflege von hilfsbedürftigen 
Angehörigen sowie die Un-
terstützung und Beratung von 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern zur Elternzeit – all die-
se praktizierten Maßnahmen 
unterstreichen und zeigen die 
positive Weiterentwicklung 
der Kreisverwaltung in Rich-
tung Familienfreundlichkeit in 
den vergangenen Jahren. 
„Familienfreundliche Maß-
nahmen sind ein wichtiges 
Instrument, um sich als at-
traktiver Arbeitgeber zu posi-
tionieren und auch auf Dauer 
Personal an sich zu binden so-
wie bei der Gewinnung neuer 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter erfolgreich zu sein“. Da-
von ist Landrat Gregor Eibes 
fest überzeugt.

Landrat Gregor Eibes und Anja Benz, die Netzwerk betreuende 
Mitarbeiterin der Kreisverwaltung.
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Die Erhaltung und Gestaltung 
lebenswerter, zukunftsfähiger 
Dörfer im ländlichen Raum 
sind die Ziele der Dorferneu-
erung. Das Ortsbild, der un-
verwechselbare Charakter der 
Dörfer, wird durch Bauern- und 
Winzerhäuser geprägt. Die Er-
haltung, aber auch der Um- 
und Ausbau dieser wertvollen 
Bausubstanz und anderer das 
Ortsbild bestimmender Ge-
bäude wird durch öffentliche 

Zuschüsse unterstützt.
Im vergangenen Jahr wurden 
für private Dorferneuerungs-
maßnahmen rund 600.000 
Euro an Bundes- und Landes-
mitteln bewilligt. Da die Re-
staurierung und Sanierung der 
Objekte größtenteils vom ört-
lichen Handwerk, Baugewer-
be und Baustoffhandel über-
nommen wird, schafft und 
erhält die Dorferneuerung 
auch Arbeitsplätze in der Re-

Zuschüsse sichern Sanierung und Umbau von Gebäuden

Am 16. März findet der ISB-
Beratungstag gemeinsam mit 
der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich statt. Dieser richtet sich 
an Existenzgründer und Un-
ternehmen mit Betriebsstätte 
in Rheinland-Pfalz, welche die 
Finanzierung ihres Vorhabens 
durch den Einbezug öffent-
licher Mittel optimieren wol-
len und bietet darüber hinaus 
die Chance von den fundierten 
Fachkenntnissen der ISB-Be-
rater im Hinblick auf Förder-
möglichkeiten zu profitieren. 
In Einzelgesprächen werden 
unter anderem Möglichkeiten 
der Einbindung öffentlicher 
Mittel in Finanzierungen aller 
Art – von Gründungsvorhaben 
über Betriebsübernahmen, 

Franchise, Beteiligungen und 
Nebenerwerbsgründungen 
bis hin zu Wachstums- und Fe-
stigungsinvestitionen beste-
hender rheinland-pfälzischer 
Unternehmen beraten.
Zur Anmeldung senden Inte-
ressierte bitte eine E-Mail an 
wirtschaftsfoerderung@bern-
kastel-wittlich.de. Gerne kön-
nen sich interessierte Unter-
nehmer und Gründer auch 
telefonisch bei Wirtschaftsför-
derer Matthias Denis, 06571 
14-2494, Matthias.Denis@
Bernkastel-Wittlich.de über 
Anmeldung und Ablauf eines 
Beratungsgespräches infor-
mieren und Rückfragen stel-
len. Die Beratungsgespräche 
werden als Telefon- oder Vide-
okonferenz durchgeführt.

ISB-Beratungstag  
der Wirtschaftsförderung

Zum 1. Januar 2023 wurde Si-
mon Resch aus Büdlich als 
neuer Bezirksschornsteinfe-
ger im Kehrbezirk Trier-Saar-
burg XIV von der Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion 
Rheinland-Pfalz bestellt.
Dieser Bezirk umfasst die 
Ortsgemeinden Berglicht, 
Bescheid, Beuren, Beuren-
Prosterath, Breit, Büdlich, 
Farschweiler, Geisfeld, Grä-
fendhron, Heidenburg, Herl, 
Hermeskeil-Höfchen, Hin-
zert-Pölert, Lorscheid, Nau-

Neuer Schornsteinfeger  
im Dienst

rath (Wald), Neunkirchen, Ra-
scheid, Schönberg und Talling.
Resch übernimmt die Funkti-
on für alle in diesem Kehrbe-
zirk anfallenden Schornstein-
fegerangelegenheiten. Resch 
ist Nachfolger von Klaus Mi-
chels aus Bescheid, der den 
Kehrbezirk seit 1992 geführt 
hat und nun ausgeschieden 
ist. 
Der neue Schornsteinfeger ist 
unter 0151 70152356, schorn-
steinfeger@simonresch.de zu 
erreichen.

Auch die Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich nimmt als Arbeit-
geber am Tag der beruflichen Bildung in Wittlich teil.

gion. Über 100 Gemeinden im 
Landkreis Bernkastel-Wittlich 
verfügen über ein Dorferneu-
erungskonzept, welches eine 
wesentliche Voraussetzung 
für die Förderfähigkeit dar-
stellt. Gefördert werden kön-
nen beispielsweise der Aus-, 
Umbau oder Anbau älterer 
orts- und landschaftsprä-
gender Gebäude einschließ-
lich ehemaliger land- und 
forstwirtschaftlicher Betriebe 
oder die Schaffung von neu-
em Wohnraum in Ortskernen 
durch die Umnutzung leerste-
hender Bausubstanz. 
Bei privaten Vorhaben be-
trägt die Zuwendung je Ein-
zelvorhaben, abhängig von 
Art und Umfang der Maßnah-
me, bis zu 35 % der förderfä-
higen Ausgaben, maximal je-
doch 30.000 Euro. Soll neuer 
Wohnraum im Ortskern durch 
die Umnutzung leerstehender 
Bausubstanz geschaffen wer-

den, liegt die maximale Förde-
rung bei 20.452 Euro. Die An-
tragstellung erfolgt über die 
jeweilige Verbandsgemeinde-
verwaltung, die Stadtverwal-
tung Wittlich und die Gemein-
deverwaltung Morbach an die 
Kreisverwaltung. 
Beratung und weitere Infor-
mationen erhalten Interes-
sierte bei der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Wittlich. Die 
Ansprechpartnerin in Bezug 
auf Gestaltungs- und Ausfüh-
rungsfragen ist Marina Korn-
feld, 06571 14-2310, E-Mail: 
Marina.Kornfeld@Bernkastel-
Wittlich.de, in Verwaltungs- 
und Verfahrensfragen berät 
Angelika Schu, 06571 14-
2379, Angelika.Schu@Bernka-
stel-wittlich.de. Auch auf der 
Internetseite bei der Kreisver-
waltung www.bernkastel-witt-
lich.de können Sie sich unter 
dem Stichwort „Dorferneue-
rung“ informieren.
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Verantwortlich für den Inhalt der Kreisnachrichten:

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

Postfach 1420, 54504 Wittlich

Ansprechpartner: 

Mike-D. Winter,  

Tel.: 06571 142205

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Wittlich.de

Die Betreuungsbehörde der Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich sucht 

Berufsbetreuer (m/w/d).
Kann ein volljähriger Mensch aufgrund einer Krankheit oder 
einer Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten dau-
erhaft oder vorübergehend nicht allein regeln, stellt ihm das 
Betreuungsgericht auf Antrag oder von Amts wegen einen 
rechtlichen Betreuer zur Seite. 

Gesucht werden Personen, die sozial engagiert sind, Interes-
se am Umgang mit Menschen mit einer geistigen oder see-
lischen Behinderung oder psychischen Erkrankung haben 
und über die entsprechende Sachkunde nach § 3 Betreuerre-
gistrierungsverordnung verfügen. Die erforderliche Sachkun-
de kann durch anerkannte Weiterbildungen erlangt werden. 
Hier berät Sie gerne die Betreuungsbehörde Ihrer Kreisver-
waltung. Bei Bewerbern mit der Befähigung zum Richteramt 
und bei Bewerbern mit einem abgeschlossenen Studium der 
Sozialpädagogik oder der Sozialen Arbeit gilt die Befähigung 
als nachgewiesen. 

Interessenten für diese anspruchsvolle Tätigkeit richten ihre 
Bewerbung bitte an die 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 
Betreuungsbehörde 
Kurfürstenstr. 16
54516 Wittlich
betreuungsbehoerde@bernkastel-wittlich.de 

Für Fragen stehen Frau Ehlen (06571 14-2453) oder Herr 
Gruber (06571 14-2274) von der Betreuungsbehörde gerne 
zur Verfügung.

3.3 Sanierungsarbeiten am Ni-
kolaus von Kues Gymnasium 
Bernkastel-Kues 

 - Erneute Auftragsvergabe  
Blitzschutz

4. Planfeststellungsbeschluss B 
50 neu zwischen Zolleiche und 
Dienststellengrenze (Gemarkung 
Hochscheid)

5. Afrikanische Schweinepest 
 - Verlängerung der Abschussprä-

mie für Wildschweine bis 20 kg
 - Verlängerung Erstattung der 

Trichinengebühr für Wildschwei-
ne bis 20 kg

6. Beschaffung eines Fahrgestells 
zum Ausbau eines Gerätewagens 
Messtechnik (GW-Mess) für den 
Gefahrstoffzug des Landkreises 
Bernkastel-Wittlich

7. Verschiedenes

B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:
8. Mitteilungen
9. Personalangelegenheiten
10. Vergaben
10.1 Mitteilung von Submissionser-

gebnissen
11. Bedarf an Büroarbeitsplätzen für 

die Verwaltung des Landkreises
12. Verschiedenes

Wittlich, 17. Februar 2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
gez. Gregor Eibes, 
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung zum 
Zwecke der öffentlichen Zustellung 
gemäß § 1 Abs. 1 Landesverwal-
tungszustellungsgesetz in Verbin-
dung mit § 10 Abs. 1 Nr. 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz sowie § 1 
Abs. 1 der Hauptsatzung des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich, jeweils 
in den aktuell gültigen Fassungen.

Folgende Person, deren Aufent-
halt allgemein unbekannt ist, wird 
benachrichtigt, dass die Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich, Fach-
bereich 12 - Jugend und Familie, 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich, 
gegen sie eine zustellungsbedürftige 
Entscheidung getroffen hat.
Betroffene/r: Anne Benjamin Stuhl-
satz, letzte bekannte Anschrift: Orts-
straße 3, 54426 Merschbach
Datum und Aktenzeichen des Schrei-
bens: 06.02.2023, Az.: 12-40-S-
006892
Das Schriftstück kann von der/dem 
Betroffenen oder von einer durch 
sie/ihn bevollmächtigten Person 
bei der Kreisverwaltung Bernkastel-
Wittlich, Fachbereich 12 – Jugend 
und Familie, Kurfürstenstraße 16, 
54516 Wittlich, eingesehen wer-
den. Durch die öffentliche Zustel-
lung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen. Die Entscheidung gilt als zu-

gestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Bekanntmachung zwei Wochen ver-
gangen sind. Die Entscheidung er-
langt Bestandskraft, wenn der/die 
Betroffene nicht innerhalb von zwei 
Wochen nach Zustellung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Kreis-
verwaltung Bernkastel-Wittlich Wi-
derspruch einlegt.

Wittlich, 16.02.2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
Fachbereich 12 – Jugend und Familie
Kurfürstenstraße 16
54516 Wittlich
Im Auftrag
gez. Heiko Bastian

Öffentliche Bekanntmachung zum 
Zwecke der öffentlichen Zustellung 
gemäß § 1 Abs. 1 Landesverwal-
tungszustellungsgesetz in Verbin-
dung mit § 10 Abs. 1 Nr. 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz sowie § 1 
Abs. 1 der Hauptsatzung des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich, jeweils 
in den aktuell gültigen Fassungen.

Folgende Person, deren Aufent-
halt allgemein unbekannt ist, wird 
benachrichtigt, dass die Kreisver-
waltung Bernkastel-Wittlich, Fach-
bereich 12 – Jugend und Familie -, 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich, 
gegen sie eine zustellungsbedürftige 
Entscheidung getroffen hat.
Betroffene/r: Melissa Winter, letz-
te bekannte Anschrift: Maiweg 155, 
56841 Traben-Trarbach 
Datum und Aktenzeichen des Schrei-
bens: 25.01.2023, Az.: 12-40-W-
007533
Das Schriftstück kann von der/dem 
Betroffenen oder von einer durch 
sie/ihn bevollmächtigten Person 
bei der Kreisverwaltung Bernka-
stel-Wittlich, Fachbereich 12 – Ju-
gend und Familie, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, eingesehen wer-
den. Durch die öffentliche Zustel-
lung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen. Die Entscheidung gilt als zu-
gestellt, wenn seit dem Tag dieser 
Bekanntmachung zwei Wochen ver-
gangen sind. Die Entscheidung er-
langt Bestandskraft, wenn der/die 
Betroffene nicht innerhalb von zwei 
Wochen nach Zustellung schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Kreis-
verwaltung Bernkastel-Wittlich Wi-
derspruch einlegt.

Wittlich, 16.02.2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
- Fachbereich 12 – Jugend und Fa-
milie -
Kurfürstenstraße 16
54516 Wittlich
Im Auftrag
gez. Heiko Bastian

Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie  
auch im Internet unter www.Bernkastel-Wittlich.de/bekanntmachungen  

bzw. www.bernkastel-wittlich.de/ausschreibungen.

TAGESORDNUNG
A. ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen
3. Vergaben
3.1 Vergabe zur Beschaffung eines 

Dienstfahrzeuges
3.2 Brandschutzmaßnahmen und 

Errichtung einer Trafoanlage an 
der BBS Bernkastel-Kues

 -Auftragsvergaben

Sitzung des Kreisausschusses des 
Landkreises Bernkastel-Wittlich

Am Montag, den 27.02.2023, fin-
det um 14:30 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Wittlich 
eine öffentliche und eine nichtöf-
fentliche Sitzung des Kreisausschus-
ses des Landkreises Bernkastel-Witt-
lich statt.


